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1.Mannschaft    STATISTIK              Saison 2008/09 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

0:0  SG  ASV Wolfartsweier  SG  3:0   Sebastian Graff  28 
0:2 (0:2) SG SpVgg Söllingen  SG  1:0 (0:0)  Michael Kröbel  26 
4:0 (0:0) SG TSV Spessart    SG 0:1 (0:1)  Robin Weiler  24 
0:0  SG DJK Rüppurr   SG  0:1 (0:0)  Patrick Weiler  23 
1:1 (0:0) SG TSV Oberweier  SG 1:0 (0:0)  Nico Lutterbach  22 
2:3 (0:1) SG  GSK Karlsruhe  SG 2:1 (0:0)  Jochen Püllen  21 
1:2 (0:1) SG  ASV Grünwettersbach SG 0:5 (0:2)  Dominic Merz  20 
3:0 (1:0) SG ESG Frankonia  SG 2:1 (2:1)  Henry Gartner  19 
2:1 (2:0) SG  SV Germ. Karlsruhe SG 3:3 (3:1)  Florian Müller  19  
0:1 (0:1) SG SV Völkersbach  SG 3:1 (0:0)  Simon Pely   19 
9:4 (4:1) SG  SV N.K. Croatia  SG  1:4 (1:1)  Thorsten Kroll  16 
3:0 (0:0) SG  FT Forchheim  SG  1:2 (0:0)  Baris Ildem   15 
3:1 (2:1) SG SpVgg Olympia Hertha SG  2:0 (0:0)  Florian Becker  14 
1:2 (0:0) SG  FV Alem. Bruchhausen SG 4:2 (3:2)  Thorben Link  13 
2:3 (1:1) SG TV Mörsch   SG 1:1 (0:1)  Ralph Hack   12 
           Hans-Jürgen Pallasch 10 
Insgesamt wurden 39 Spieler eingesetzt     Dominic Weiler  10 
           Michael Eldracher    8 
           Sandro Amberger    7  
           Thomas Quitschalle  7 
Neuzugänge:       
Michael Kröbel, Baris Ildem, Holger Ruppert, Dennis Weinstein (Jugend)  
Zur Rückrunde: Andreas Bocksnick und von der eigenen Jugend 
Michael Eldracher, Sandro Amberger, Alexander Vogel,  
Sascha Walderstein 
          Die erfolgreichsten Torschützen 
 
Heimbilanz          Simon Pely   15 
6 Siege / 3 Unentschieden / 6 Niederlagen    Michael Kröbel  14 
31:20 Tore    21 Punkte       Ralph Hack     5 
Auswärtsbilanz        Florian Müller  4 
5 Siege / 2 Unentschieden / 8 Niederlagen    Sandro Amberger    3 
22:24 Tore    17 Punkte       Baris Ildem     3 
Gesamtbilanz  
11 Siege / 5 Unentschieden / 14 Niederlagen   Trainer: 
53:44 Tore    38  Punkte        Ralph Hack bis 10.02.2009 
          Michael Kröbel ab 11.02.2009 
          Spielausschuß: 
          Vorsitzender: Michael Limpert  
          Beisitzer: Roland Becker 

Kreisklasse B, Staffel 2  

Meister wurde der 1992 gegründete deutsch-türkische 
Fußball-Verein GSK Karlsruhe. 

Drei Mannschaften mussten den bitteren Gang in die 
unterste Klasse antreten: SV Croatia, ASV 
Grünwettersbach und Germania Karlsruhe. 

Stupferich hatte bis zur Winterpause 16 Punkte (aus 14 
Spielen) gesammelt. Man war zwar tabellarisch auf dem 
10. Rang, aber nur drei Punkte von einem Abstiegsplatz 
entfernt.  

Der Spielausschuß sah Handlungsbedarf, entließ Ralph 
Hack und setzte zu Beginn der Vorbereitung zur 
Rückrunde auf Michael Kröbel als Spielertrainer. 

Auf der Abteilungsversammlung am 28. April 2009 stellte 
sich Abteilungsleiter Ludwig Kunz nach 22 Jahren 
Amtszeit nicht mehr zur Wahl. Da kein Nachfolger 
gefunden wurde, wurde die Abteilung vom erweiterten 
Spielausschuß und Jugendleiter geleitet. 

Abschlusstabelle 



….in den Schlagzeilen… 

28. September 2008  SG Stupferich – GSK Karlsruhe 2:3  



….in den Schlagzeilen… 

9. November 2008  SG Stupferich – FT Forchheim  3:0  



….in den Schlagzeilen… 

15. März 2009 SG Stupferich – TSV Spessart  4:0 



….in den Schlagzeilen… 

3. Mai 2009 SG Stupferich – SV Croatia Karlsruhe 9:4 



2.Mannschaft    STATISTIK    Saison 2008/09 

Heimspiel  Ergebnisse  Auswärtsspiel   Die meisten Einsätze  

0:5 (0:2) SG  ASV Wolfartsweier II SG  6:2   Manuel Brenk  23 
0:6 (0:2) SG SpVgg Söllingen II  SG  6:0 (4:0)  Patrick Blocher   21 
1:1 (1:1) SG TSV Spessart II   SG 3:0 §   Alexander Gnant   19 
1:3 (0:0) SG DJK Rüppurr II   SG  2:0 (1:0)  Holger Ruppert   19 
1:5 (0:2) SG TSV Oberweier II SG 9:0 (3:0)  Cedrik Vetter   18 
1:3 (1:0) SG  GSK Karlsruhe II SG 6:0 (4:0)  Thomas Quitschalle  15 
1:2 (1:1) SG ESG Frankonia II SG 1:1 (0:0)  Florian König   14 
2:1 (2:1) SG  SV Germ. Karlsruhe II SG 6:2   Michael Limpert   14  
1:1 (1:1) SG SV Völkersbach II  SG 1:1 (1:1)  Björn Brenk   11 
2:6 (1:2) SG  FT Forchheim II  SG  5:1   Florian Müller   11 
0:6 (0:2) SG Olympia Hertha II SG  4:2 (3:0)  Rainer Weinstein  10 
0:9 (0:6) SG  FV Bruchhausen II  SG 9:0 (5:0)  Oliver Hirt     9 
0:3   SG TV Mörsch II  SG 8:5 (2:5)  Florian Becker   8 
           Axel Blättermann    8 
Insgesamt wurden 50 Spieler eingesetzt     Jochen Püllen  8 
           Levin Ratajczak  8 
*Spruchkammerurteil - Stupferich nicht angetreten    Christian Naumer     5 
           Sascha Walderstein 5 
 
          Die erfolgreichsten Torschützen 
 
Heimbilanz          Ralf Richter     5 
1 Sieg  / 2 Unentschieden / 10 Niederlagen    Holger Ruppert   3 
10:51 Tore    5 Punkte       Rainer Gräber, Philipp Hager, 
Auswärtsbilanz        Florian Müller, Levin Ratajczak 
0 Siege / 2 Unentschieden / 11 Niederlagen    und Johannes Mudrack je  2  
14:66 Tore     2  Punkte        
Gesamtbilanz  
1 Sieg / 4 Unentschieden / 21 Niederlagen    Trainer: 
24:117 Tore     7  Punkte       Ralph Hack bis 10.02.2009 
          Michael Kröbel ab 11.02.2009 
          Spielausschuß: 
          Vorsitzender: Michael Limpert  

      Beisitzer: Roland Becker 

Kreisklasse C, Staffel 4 

Meister wurde die Spielvereinigung Söllingen, die aber nicht aufsteigen konnte. Die zweite Mannschaft vom SV 
Croatia wurde bereits während der Hinrunde abgemeldet, der ASV Grünwettersbach zog seine Zweite in der 
Winterpause zurück. 

Sage und schreibe 50 Spieler wurden bei der SG Stupferich eingesetzt. Davon kamen 15 „Aktive“ auf einen 
einzigen Einsatz, vier auf zwei Einsätze und acht auf drei Einsätze.Bei solch einer solchen sonntäglichen 
Fluktuation kann sich kein sportlicher Erfolg einstellen. 

Nur weil sich Spielausschuß Roland Becker dagegen ausgesprochen hatte, wurde die 2. Mannschaft nicht 
abgemeldet. 

Abschlußtabelle  



Wintergala der Turnabteilung am 8. März 
Am Sonntag, den 8. März 2009 fand die traditionelle Wintergala der Abteilung Turnen in der Halle der 
SG statt. 

Bereits um 14:30 Uhr waren alle Zuschauerplätze an den Tischen belegt, die Gäste wurden mit Kaffee 
und Kuchen bestens verpflegt. Um 15 Uhr ging es dann mit dem Programm los 

 
Die Begrüßung erfolgte durch Abteilungsleiter Reinhold Poguntke. Durch das Programm führten 
gekonnt die Moderatoren Birgit Gartner und Ivo Poguntke. 

Die zahlreichen Zuschauer sahen danach ein Highlight nach dem anderen, u.a. Kinder-, Jungen- und 
Mädchenturnen in verschiedenen Leistungsstufen, Gymnastik Erwachsene, ein Soloauftritt von Sina 
Ühlin sowie das Finale mit allen Gruppen.  

Text und Fotos: Stupferich.org      



Foto-Impressionen vom Sportfest 26. bis 28. Juni 2009  



Mannschaftsausflug nach Hamburg 3./4. Juli 2009  



...was Stupferich bewegte…  

6.September 2008  Stupfericher Seifenkistenrennen 

Die katholische Jugend Stupferich lud am 06.09.2008 ab 14:00 
Uhr zu ihrem 3. Stupericher Seifenkistenrennen ein. 

Petrus meinte es, wie sollte es dank allerbester Beziehungen der 
kath. Jugend auch anders sein, so richtig gut mit den 
Veranstaltern. Während es am Vormittag noch kräftig schüttete 
sowie dann gleich nach dem Rennen wieder zu regnen begann, 
war es während der Veranstaltung trocken und mit 18 Grad auch 
angenehm mild. 

Wieder gab es fantasievoll gebaute Seifenkisten zu bestaunen. 
So hatte auch jedes der Gefährte seine Fans, die "ihrer" 
Seifenkiste kräftig die Daumen drückten und lautstark zujubelten. 
Drei Traktoren vom Sauschwänzle_Verein zogen die 
Seifenkisten an langen Seilen den Berg hinauf. Dort wurde dann von der Rennleitung per Funk das Signal zum 
Start gegeben. Die Seifenkisten mussten aus eigener Kraft anrollen, so dass mancher Fahrer gekonnt mit weit 
schwingendem Oberkörper seiner Kiste den notwendigen Anschub verpasste. 
An der Rennleitung und den zahlreichen Zuschauern auf der Natur "Haupttribüne" sausten die Seifenkisten 
nämlich mit einer stolzen Geschwindigkeit von zum Teil über 50 Stundenkilometern vorbei, wobei die tatsächliche 
Geschwindigkeit gemessen und auf einem großen Display für alle sichtbar angezeigt und beklatscht wurde. 

Text und Fotos: Stupferich.org 



...was Stupferich bewegte…  

30. April 2009   1. Hexenfest der Stupfericher Schlosshexen 

Am 30.04.2009 fand auf dem Stupfericher Schulhof die erste 
Walpurgisnacht der Stupfericher Schlosshexen e.V. statt. welche 
sich ein Jahr zuvor als Gruppe mit Interesse und Spaß an 
Umzügen in der fünften Jahreszeit gefunden hatte. 
Um 16.61 Uhr wurde das Fest vom ersten Vorsitzenden Michael 
Reichert eröffnet. Nach kurzer Unterbrechung durch das 
Maibaumstellen vor dem Rathaus, konnte die Nacht der Hexen 
beginnen. Viele befreundete Vereine und Bewohner von 
Stupferich, ließen es sich nicht entgehen, Köstlichkeiten, wie 
zum Beispiel Hausgemachte Hexensuppe aus der Hexenküche 
zu probieren. Durch ein straffes Rahmenprogramm wurden die 
Besucher des Hexenfestes unterhalten. Zum Programm gehörte neben dem Männerballett der Eintracht 
Mörsch, eine Hexentaufe und ein DJ, der die Guggemusik Burg-Geischda aus Duisburg und die 
Guggemusik Rommdreibr aus Rechberghausen ablöste.  
 
Text und Fotos: Stupferich.org 



...was Stupferich bewegte…  

9. Mai 2009   Segnung des neuen Feldkreuzes 

Stupfericher Bürger, Vertreter des Ortschaftsrates, der örtlichen Vereine und Organisationen 
vesammelten sich am Samstag, 09. Mai 2009, um 15 Uhr am Feldkreuz "Gewann Ettlinger Weg". 
 
Ortsvorsteher Rolf Doll erklärte in seiner Ansprache sein Bestürzen über die Gottlosigkeit der Menschen, 
die vermutlich am 19./20. Dezember 2008, die am Kreuz angebrachte Jesusfigur gestohlen hatten. 
Leider nutzten zu allem Frevel dann "Mai-Lustige" in diesem Jahr die Situation, um am Kreuz eine 
präparierte Mülltonne mit Armen als Ersatzfigur anzubringen. Ein vermeintlicher Maischerz, der sehr 
nachdenklich stimmen muss. 

Eine neue Jesusfigur, erstellt von dem Bildhauer Christoph Lehr aus Elchesheim-Illingen, ziert nun das 
Feldkreuz.Der Bildhauer erzählte, dass das Kreuz 10 Jahre in der Werkstatt geruht hatte, bis es für 
Stupferich bestimmt wurde. In mühevoller, künstlerischer Handwerksarbeit, gelang eine schöne 
Jesusfigur, die uns hoffentlich lange erhalten bleibt. Ortsvorsteher Rolf Doll bedankte sich für den 
beispielhaften Einsatz des Künstlers. In Zusammenarbeit mit dem Stupfericher Malermeister Manfred 
Gräber wurde die Jesusfigur in das Gesamtbild des Feldkreuzes integriert. 
 
Ortsvorsteher Rolf Doll bedankte sich bei Gerhard Kunz, der die finanzielle Unterstützung durch den 
Gewinnsparverein Baden e.V. ermöglicht hat. Danach enthüllte er die Figur, so dass Pfarrer Nickles die 
Segnung vornehmen konnte. Pfarrer Nickles betonte in seiner Rede, dass er die Handlung mit einem 
weinenden und einem freudigen Herzen vornimmt. 
Die Freude darüber, dass es Menschen gibt, die sich für die Wiederherstellung der Jesusfigur eingesetzt 
haben, und Trauer darüber, dass es Menschen gibt, die die Symbolik des Christlichen Zusammenlebens 
nicht respektieren.So ist das Kreuz auch ein Symbol für Herzlichkeit und Liebe und ein Zeichen als Sieg 
über Sünde und Tod. 

Text und Fotos: Stupferich.org  


